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Der Kaiſer in Hamburg
Halle 19 Oktober

Geſtern am Gedenktage der Leipziger Völkerſchlacht und dem Geburts
tage des Kaiſers Friedrich traf der Kaiſer kurz vor 1 Uhr Nachmittags

in Hamburg am Dammthorbahnhof ein und wurde daſelbſt von mehreren
Senatsmitgliedern vom preußiſchen Geſandten Grafen Wolff Metternich

und dem Kommandanten des von der Station in Samoa zurückgekehrten
Kreuzers Falke empfangen Vom Bahnhofe fuhr der Monarch über den
Dammthordamm nach der Badeſtraße und nahm beim preußiſchen Ge
ſandten Grafen WolffMetternich das Frühſtück ein Hierauf fuhr der
Kaiſer begleitet vom Präſidenten des Senats in offenem Wagen und
zwar wiederum über den Dammthordamm und dann durch die Helgo
länder Allee nach den St Pauli Landungsbrücken Hier beſtieg der
Monarch eine Pinaſſe des Kreuzers Falke und ſtattete dem Kreuzer

Falke einen Beſuch ab Nunmehr ging es zu der Schiffswerft Blohm
und Voß und hier wohnte der Kaiſer der Taufe und dem Stapel
lauf des neu erbauten Panzers bei Den Taufakt vollzog Bürger
meiſter Dr Mönckeberg Derſelbe erinnerte in ſeiner Anſprache an die
große mannigfache Bedeutung des 18 Oktober und taufte das Schiff

Kaiſer Karl der Große Nach dem Taufakt begab ſich der Kaiſer
unmittelbar in das am Waſſer liegende Kaiſerzelt um dem Stapellaufe
zuzuſchauen Unter brauſenden Hochrufen lief das mächtige Schiff glück

lich vom Stapel Hierauf nahm der Kaiſer Meldungen entgegen und
verlieh viele Orden Gegen 5 Uhr fuhr der Kaiſer auf einem Boot nach
der Landungsbrücke von St Pauli worauf er die Fahrt im offenen
Wagen durch die dichtgefüllten Straßen nach der Wohnung des Grafen
Wolff Metternich fortſetzte Abends um 7 Uhr folgte derſelbe im Rath
hauſe einer Einladung der Senats zu einem Mahle zu dem der Senat
eine größere Zahl von Einladungen namentlich auch an höhere Marine
offiziere hatte ergehen laſſen Dabei brachte der Kaiſer folgenden Trink

ſpruch aus
Es gereicht Mir zur beſonderen Freude an dem heutigen hiſtoriſchen

Gedenktage wieder in Jhrer Mitte weilen zu können Jch fühle Mich
gleichſam erfriſcht und neu geſtärkt ſo oft Jch von den Wogen des
friſch ſprudelnden Lebens einer Hanſaſtadt umſpielt werde Es iſt ein
feierlicher Akt dem wir ſoeben beigewohnt als wir ein neues
Stück ſchwimmender Wehrkraft des Vaterlandes ſeinem Ele
mente übergeben konnten Ein Jeder der ihn mitgemacht wird wohl
von dem Gedanken durchdrungen geweſen ſein daß das ſtolze Schiff
bald ſeinem Berufe übergeben werden könne wir bedürfen
ſeiner dringend und bitter Noth iſt uns eine ſtarke
deutſche Flotte Sein Name erinnert uns an die erſte glanzvolle
Zeit des alten Reiches und ſeines mächtigen Schirmherrn Und auch
in jene Zeit fällt der allererſte Anfang Hamburgs wenn auch nur als
Ausgangspunkt für die Miſſionsthätigkeit im Dienſte des gewaltigen
Kaiſers Jetzt iſt unſer Vaterland durch Kaiſer Wilhelm den Großen neu

geeint und im Begriff ſich nach außen hin herrlich zu entfalten Und
gerade hier inmitten dieſes mächtigen Handelsemporiums empfindet man

die Fülle und Spannkraft welche das deutſche Volk durch ſeine Geſchloſſen
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heit ſeinen Unternehmungen zu verleihen im Stande iſt Aber auch hier weiß
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man es am böchſten zu ſchätzen wie nothwendig ein kräftiger Schutz

und die unentbehrliche Stärkung unſerer Seeſtreitkräfte für
unſere auswärtigen Intereſſen ſind Doch langſam nur greift
das Gefühl hierfür im deutſchen Vaterlande Platz das leider noch
zu ſehr ſeine Kräfte in fruchtloſen Parteiungen verzehrt
Mit tiefer Beſorgniß habe Jch beobachten müſſen wie langſame Fort
ſchritte das Jntereſſe und politiſche Verſtändniß für große weltbewegende

Fragen unter den Deutſchen gemacht hat Blicken wir um uns her
Wie hat ſeit einigen Jahren die Welt ihr Antlitz verändert Alte Welt
reiche vergehen und neue ſind im Entſtehen begriffen Nationen ſind
plötzlich im Geſichtskreis der Völker erſchienen und treten in Wettbewerb
mit ein von denen kurz zuror der Laie noch wenig vemertt hatte
Ereigniſſe welche umwälzend wirken auf dem Gebiete internationaler
Beziehungen ſowohl wie auf dem Gebiete des national ökonomiſchen
Lebens der Völker und die in alten Zeiten Jahrhunderte zum Reifen
brauchten vollziehen ſich in wenigen Monden Dadurch ſind die Auf
gaben für unſer Deutſches Reich und Volk in mächtigem Umfange ge
wachſen und erheiſchen für Mich und Meine Regierung ungewöhnliche und
ſchwere Anſtrengungen die nur dann von Erfolg gekrönt ſein können
wenn einheitlich und feſt den Parteiungen entſagend die Deutſchen
hinter uns ſtehen Es muß dazu aber unſer Volk ſich entſchließen
Opfer zu bringen Vor Allem muß es ablegen ſeine Sucht das Höchſte
in immer ſich ſchärfer ausprägenden Parteirichtungen zu ſuchen
Es muß aufhören die Partei über das Wohl des Ganzen zu ſtellen
Es muß ſeine alten Erbfehler eindämmen Alles zum Gegenſtand
ungezügelter Kritik zu machen und es muß vor den Grenzen Halt
machen die ihm ſeine eigenſten vitalſten Intereſſen ziehen Denn gerade

dieſe alten politiſchen Sünden rächen ſich jetzt ſchwer an
unſeren Seeintereſſen und unſerer Flotte Wäre ihre Verſtärkung
Mir in den erſten acht Jahren Meiner Regierung trotz inſtändigen
Bittens und Warnens nicht beharrlich verweigert worden wobei ſogar
Hohn und Spott Mir nicht erſpart geblieben ſind wie anders würden
wir dann unſeren blühenden Handel und unſere überſeeiſchen Intereſſen

ſfördern können Doch meine Hoffnungen daß der Deutſche
ſich ermannen werde ſind noch nicht geſchwunden Denn groß
und mächtig ſchlägt die Liebe in ihm zu ſeinem Vaterlande Davon zeugen

die Oktoberfeuer die er heute noch auf Bergeshöhen anzündet und mit denen

er auch das Andenken an die herrliche Geſtalt des heut geborenen
Kaiſers in der Erinnerung mit feiert Und in der That einen wunder
vollen Bau hat Kaiſer Friedrich mit ſeinem großen Bater und deſſen
großen Paladinen errichten helfen und uns als deutſches Reich
hinterlaſſen Jn herrlicher Pracht ſteht es da erſehnt von unſeren
Vätern und beſungen von unſeren Dichtern Nun wohlan Statt wie
bisher in ödem Zank ſich darüber zu ftreiten wie die einzelnen Kammern
Säle Abtheilungen dieſes Gebäudes ausſehen oder eingerichtet werden
ſollen möge unſer Volk in idealer Begeiſterung wie die Oktoberfeuer
auſlodernd ſeinem idealen zweiten Kaiſer nachſtreben und vor
Allem an dem ſchönen Bau ſich freuen und ihn ſchützen helfen
Stolz auf ſeine Größe bewußt ſeines inneren Werthes eines jeden
fremden Staat in ſeiner Entwicklung achtend die Opfer die ſeine Welt
machtſtellung verlangt mit Freuden bringend dem Parteigeiſt entſagend
einheitlich und geſchloſſen hinter ſeinen Fürſten und ſeinem Kaiſer ſtehend
ſo wird unſer deutſches Volk auch den Hanſaſtädten ihr großes Werk
zum Wohle unſeres Vaterlandes fördern helfen Das iſt Mein Wunſch
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Politiſche Ueberſtoht
Deutſches Reich

Berlin 18 Oktober Hofnachrichten Heute Morgen um
7 Uhr fuhr der Kaiſer zur Kranzniederlegung nach dem Mauſoleum
in der Friedenskirche und begab ſich um 8 Uhr mittelſt Sonderzuges nach
Hamburg Vergl den Leitartikel Red Die Kaiſerin begab ſich
heute früh 9i Uhr mit dem Kronprinzen begleitet von einer Schwadrou
des Gardehnſarenregiments vom Neuen Palais zur Einweihung der
Beihlehemkitche nach Neuendorf Um 11 Uhr erſchien dieſelbe mit den
fünf älteſten Prinzen im Mauſoleum Kaiſer Friedrichs um Kränze nieder
ulegenS Profeſſor D Beyſchlag Halle berichtet in dem neueſten

Hefte der von ihm herausgegebenen Deutſchevang Bl über die zweifel
ſos erſichtlichen Fortſchritte werche die Los von Rom Bewegung
insbeſondere in Böhmen aber auch in Mähren Steiermark und anderen
Kronländern macht Die meiſten Uebertritte heißt es vollziehen ſich wie
es in der Natur der Sache liegt geräuſchlos viele Austritte aus der
römiſchen Kirche erfolgen auch ohne daß die Ausgetretenen ſofort in eine
andere Kirchengemeinſchaft eintreten und eine nicht geringe Anzahl der
Ausgetretenen ſchließt ſich der altkatholiſchen Kirchengemeinſchaft an Es
zeugt daher für den nicht unerheblichen Fortgang der Bewegung wennſae den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des r Oberkirchenraths zu
Wien in den erſten ſechs Monaten vom 1 Januar bis 30 Juni 3
Perſonen aus der römiſchen zur evangeliſchen Kirche übergetreten ſind das
heißt ſechsmal ſo viele als in dem gleichen Zeitraum der vorhergehenden
Jahre Dabei ſind gerade in den letzten Monaten beſonders viele in
jener Zahl noch nicht enthaltene Uebertritte vollzogen worden Es iſt
daher auch nur Schein und Verſtellung oder abſichtliche Selbſttäuſchung
wenn römiſcherſeits verſucht wird die ganze Bewegung als eine bereits
im Sande verlaufene darzuſtellen Man iſt im römiſch ultramontanen
Lager keineswegs ſo unbeſorgt wie man ſich den Anſchein giebt

Zur Jubelfeier der Techniſchen Hochſchule Berlin
Charlottenburg werden die Univerſitäten Berlin rig Halle
Greifswald Heidelberg und Freiburg ſämmtliche acht übrigen echniſchen
Hochſchulen Deutſchlands die deutſchen Techniſchen Hochſchulen in Prag
Brünn und Graz das Polytechnikum in gi die Bergakademien zu
Berlin Klausthal und Freiberg ſowie die Landwirthſchaftliche und Thier
ärztliche Hochſchule und die Hochſchule für Muſik zuſammen alſo 28 Hoch
ſchulen Vertreter ihrer Studentenſchaft entſenden Alle Vertreter der
auswärtigen Hochſchulen ſind Gäſte der Studentenſchaft der feſtgebenden
Anſtalt und von dieſer im Central Hotel einquartiert Für die Wagen
fahrt der Studentenſchaft die im Anſchluß an den morgigen 5 akt
ſtattfindet iſt folgendes Programm aufgeſtellt worden Um 1 Uhr be
geben ſich die 202 Chargirten zu Wagen von der Hochſchule zunächſt nach
dem Zoologiſchen Garten wo ein Frühſtück eingenommen wird Von
da begiebt ſich der Zug durch das Brandenburger Thor nach dem Luſt
garten wo die beiden Vorſitzenden des Ausſchuſſes einen Kranz am Grabe
Friedrich Wilhelms III niederlegen Dann geht es nach dem Denkmal
Kaiſer Wilhelms J Der Vorſitzende des Ausſchuſſes cand rer techn
Garniſch hält eine kurze Anſprache worauf auch hier ein Kranz nieder
gelegt wird Alsdann fahren die Studenten zum Feſteſſen nach dem
Kroll ſchen Etabliſſement

Mit einem Antrag an den Bundesrath auf Zulaſſung der
Frauen zum mediziniſchen Studium an allen Landesuniverſitäten
ſowie auf Zulaſſung derſelben zum ärztlichen Beruf beſchäftigte ſich die in
Hannover abgehaltene Jahresverſammlung des Centralverbandes der
Ortskrankenkaſſen Deutſchlands Würz Stuttgart befürwortete den
Antrag und hob hervor daß die Arbeiterinnen häufig aus Schamgefühl
abgehalten werden ſich rechtzeitig an den Arzt zu wenden Dadurch ent
ſtehen nicht nur für die Kaſſenmitglieder ſondern auch für die Kaſſen
ſelbſt ſchwere Schäden Der Antrag fand nach kurzer Debatte Annahme

Auferſtehnng
Roman von Leo N Tolſtoi

Originalüberſetzung aus dem Ruſſiſchen von Dr Adolf Heß

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein nein dachte er ich muß mich frei machen frei

machen von all dieſen verkehrten Beziehungen zu Kortſchagins
zu Maria Waſſiljewna zur Erbſchaft und zu allem übrigen

Ja frei athmen Jns Ausland fahren nach Rom mich
mit meinem Gemälde beſchäftigen

Er gedachte ſeiner Zweifel an ſeinem Talent
Ach das war alles einerlei nur frei aufathmen Zuerſt nach
Konſtantinopel dann nach Rom nur ſich ſchnell der Obliegen
heiten als Geſchworener entledigen Und die Geſchichte mit
dem Advokaten in Ordnung bringen

Und plötzlich drang mit ungewöhnlicher Lebendigkeit die
Gefangene mit den ſchwarzen ſchielenden Augen in ſeine Ein
bildungskraft Wie hatte ſie geweint als den Angeklagten zu
letzt das Wort ertheilt war Er zerknüllte ſchnell die ausgerauchte
Cigarette im Aſchenbecher löſchte ſie aus und zündete eine
andere an und begann im Zimmer auf und ab zu ſchreiten
Und einer nach dem anderen begannen alle Augenblicke die er
mit ihr verlebt hatte in ſeiner Vorſtellung zu erſcheinen Er er
innerte ſich des letzten Zuſammentreffens mit ihr der Leiden
ſchaft die ihn damals gefangen hielt und der Enttäuſchung
die er dann erfuhr Er dachte an ihr weißes Kleid mit blauem
Bande dachte an den Frühgottesdienſt Jch hab ſie doch
geliebt aufrichtig geliebt mit guter reiner Liebe hab ſie auch
früher ſchon geliebt und wie hab ich ſie geliebt als ich zum
erſten Mal bei den Tanten wohnte und mein Werk ſchrieb
Und e ſtellte ſich in der Erinnerung ſo vor wie er damals
geweſen war Jhn wehte jene friſche Jugend Fülle des Le
bens von damals wieder an und ihm wurde quälend traurig
zu Muthe

Der Unterſchied zwiſchen demjenigen der er damals geweſen
war und dem der er jetzt war war ungeheuer war ebenſo

groß wenn nicht noch größer als der Unterſchied zwiſchen
Katjuſcha in der Kirche und dem Mädchen welches ſie heute
Morgen verurtheilt hatten Damals war er ein muthiger freier
Menſch geweſen dem ſich unendliche Möglichkeiten eröffneten
jetzt fühlte er ſich auf allen Seiten im Garn eines dummen
leeren zielloſen nichtigen Lebens verſtrickt aus deſſen Fäden
er keinen Ausweg ſah und in der Hauptſache auch keinen finden
wollte Er erinnerte ſich wie er einſt auf ſeine Aufrichtigkeit
ſtolz geweſen war wie er ſich einſt zum Grundſatz gemacht
immer die Wahrheit zu ſagen und wirklich wahrhaftig geweſen
war und wie er jetzt ganz in der Lüge drin ſtak in der
allerſchrecklichſten Lüge in der Lüge die von allen Leuten
ſeiner Umgebung als Wahrheit anerkannt wurde Und aus
dieſer Lüge gab es keinen Ausweg wenigſtens ſah er keinen
Er hatte ſich mit ihr beſchmutzt ſich an ſie gewöhnt ſich mit
ihr verzärtelt

Wie konnte er ſein Verhältniß zu Maria Waſſiljewna zu
ihrem Manne ſo löſen daß er ſich nicht ſchämen mußte ihm
und ſeinen Kindern in die Augen zu ſehen Wie ſein Ver
hältniß zu Miſſi ohne Lüge löſen Wie aus dem Widerſpruch
zwiſchen der Anerkennung der Unerlaubtheit des Grundeigen
thums und dem Erbbeſitz von der Mutter her ſich herauswinden
Wie ſeine Sünde an Katjuſcha wieder gut machen Denn ſo
konnte es nicht bleiben Jch darf nicht ein Weib verlaſſen
das ich geliebt habe und mich damit begnügen daß ich dem
Advokaten Geld gebe und ſie vom Zuchthauſe befreie das ſie
gar nicht verdient Eine Schuld mit Geld wieder gut machen
iſt dasjenige was ich damals that als ich meine Pflicht zu
erfüllen glaubte indem ich ihr Geld gab

Und er erinnerte ſich lebhaft des Augenblicks wo er im
Korridor ihr nachgeeilt ihr das Geld eingeſteckt hatte und
fortgelaufen war Ach dieſes Geld dachte er mit Schreck
und Abſcheu gerade ſo wie damals an jenen Angenblick Ach
dieſe Schändlichkeit ſagte er gerade wie damals plöhlich laut

Nur ein abſcheulicher Menſch ein Nichtswürdiger konnte dasthun Und ich ich bin dieſer Abſcheuliche und Richtswürdige

ſagte er laut Ja bin ich denn wirklich in der That er
hielt im Gehen an bin ich wirklich in der That ein richtiger
Nichtswürdiger Aber was denn ſonſt antwortete er ſich

Und iſt es etwa das allein fuhr er fort ſich zu überführen
Jſt etwa dein Verhältniß zu Maria Waſſiljewna und zu

ihrem Manne keine Schändlichkeit und keine Gemeinheit Und
dein Verhältniß zum Hab und Gut Unter dem Vorwande
daß das Geld von der Mutter herrührt genießt du den Reich
thum den du für unerlaubt höltſt Und dein ganzes müßiges
häßliches Leben Und als Krone des Ganzen dein Ver
fahren mit Katjuſcha Nichtswürdiger abſcheulicher Menſch
Sie die Leute mögen über mich urtheilen wie ſie wollen ſie
kann ich betrügen aber mich ſelbſt betrüge ich nicht

Und er begriff plötzlich daß die Abneigung die er in der
letzten Zeit gegen die Menſchen gefühlt und beſonders heute
gegen den Fürſten und gegen Sofja Waſſiljewna und gegen
Miſſi und gegen Korniéi gefühlt Abneigung gegen ſich
ſelbſt war Und wunderbar in dieſem Gefühl der Anerkennung
ſeiner Gemeinheit lag etwas Krankhaftes und gleichzeitig Freudiges

und Beruhigendes
Es war ſchon mehrmals im Leben mit Nechljudow das

jenige vorgegangen was er eine Seelenreinigung nannte
Er nannte aber Seelenreinigung den ſeeliſchen Zuſtand in
welchem er plötzlich nach bisweilen großem zeitlichen Zwiſchen
raum eine Verlangſamung bisweilen aber auch ein Aufhören
ſeines Jnnenlebens bemerkte und ſich daran machte dieſen
ganzen Schmutz auszukehren der ſich in ſeiner Seele angehäuft
und der die Urſache jenes Aufhörens war

Nach ſolchem Erwachen machte Nechljudow ſich ſtets zur
Regel was er ſchon immer hatte thun wollen ein Tage
buch zu führen und ein neues Leben zu beginnen das er nie
mehr zu ändern hoffte Aber jedesmal verführten ihn die
Lockungen der Welt und er ſiel wieder ohne es zu bemerken
oft tiefer als er früher geſtanden hatte

So hatte er ſich mehrmals gereinigt und erhoben ſo
war es ibm zum erſten Mal ergangen als er im Sommer zu
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Seile Freitag
n ein Antra Wer Ortskrankenkaſſe Barmen bei dem Bundesrath vor

ellig zleſferr die Anſtellung von im Ausland approbirten Aerztinnen und

Kaſſenärztinnen für das Reichsgebiet herbeiführen möge
Das königliche General Kommando des IX Armee

corps hat die Jnfanterie Regimenter angewieſen diejenigen Lehramts
bewerber die erſt vor Kurzem in den Beſitz des Befähigungszeugniſſes
zum n Dienſt gelangt ſind und noch in dieſem Herbſt
ihre aktive Dienſtzeit als Einfährig Freiwillige anzutreten beabſichtigen
aber infolge des ſpäten Prüfungszeugniſſes nicht im Stande waren die
erforderlichen Unterlagen zur Erlangung des Berechtigungsſcheines rechtzeitig beizubringen auch jetzt noch ausnahmsweiſe ohne Weiteres einzu

ſtellen wenn ſie ſich im Laufe dieſes Monats melden ſollten
Die Sozialdemokratie iſt nun auch in den Olden

burgiſchen Landtag eingezogen da im Wahlkreiſe Stadt und AmtJever der Buchdruckereibeſitzer Paut Hug in Bant mit 47 von 87 ab

gegebenen Stimmen gewählt worden iſt Für Hug ſtimmten nicht nur
die Wahlmänner der um Wilhelmshaven gelegenen Arbeiterdörfer ſondern
auch verſchiedene bürgerliche Wahlmänner Hug iſt bereits Mitglied des
Jeverſchen Amkstathes und er ſoll ſich in dieſer Stellung mit Eifer und
Geſchick an den Arbeiten für das öffentliche Wohl betheiligt haben die
friefiſchen Bauern ſcheinen deswegen wohl geglaubt zu haben auch der
Landtag werde an ihm eine ſchätenswerthe Kraft gewinnen

RBas wird aus Samsa Mit einem Male iſt die Frage
nachdem ſie ſo lange Zeit geruht hatte durch die Verhandlungen des
Kolonialraths wieder auf s Tapet gekommen England wünſcht die
deutſchen Anſprüche auf Samoa abzufinden und zwar durch einen Beſitz
Tauſch Bei uns ſcheint die Regierung dieſen Vorſchlägen nicht abgeneigt
zu ſein falls die Jnſel Upolu die werthvollſte der Jnſelgruppe in den
alleinigen Beſitz Deutſchlands übergeht England hat aber auch gerade
auf Upolu Abſichten Gegenwärtig finden darüber diplomatiſche Verhand
lungen ſtatt Man wird das Ergebniß derſelben abzuwarten haben
Große Erwartungen erwecken dergleichen Verhandlungen mit England
nicht im Gegentheil Beſorgniſſe Das deutſch engliſche Kolonialabkommen
von 1890 iſt noch immer in unerfreulicher Erinnerung Es war ein
äußerſt unvortheilhaftes Geſchäft für Deutſchland Helgoland wurde dabei
weit über ſeinen wirklichen und ſelbſt den idealen Werth bezahlt Helgo
land wäre billiger zu haben geweſen urtheilte mit trockenem Sarkasmus
Fürſt Bis marck Allenfalls machte die Anſchauung Caprivis daß je
weniger Afrika um ſo beſſer für Deutſchland ſei dies Arrangement er
klärlich Hoffentlich läßt ſich Deutſchland nicht zum zweiten Male von
England ein Linſengericht für die Erſtgeburt bieten Die Times
wendet heute den alten Kniff an es ſo darzuſtellen als ob England an
der Samoafrage durchaus kein dringendes Intereſſe habe und ſtellt ſich
als wolle Deutſchland den Transvaalkrieg benutzen England zu einem
ſchlechten Geſchäft in Samoa drängen Das Haltloſe dieſer Verdächtigung
geht ſchon daraus hervor daß zuerſt von engliſcher Seite die Anregung
zum Tauſch als Abfindung für die Mitherrſchaft auf Samoa aus
gegangen iſt und zwar zu einer Zeit als der Krieg in Südafrika bereits
in Sicht war Nur hat die deutſche Regierung ſeit langem vertreten daß
eine reinliche Scheibung auf Samoa eine Nothwendigkeit ſei weil das
gemeinſame Herrſchen Deutſchlands Englands und der Vereinigten Staaten
zu nichts als Wirren und Zerwürfniſſen führe Das iſt allſeitig als richti
anerkannt worden Mit den Vereinigten Staaten würde Deutſchland ſ
bald verſtändigen können über die Trennung der Gebiete England aber
hat die deutſchen Vorſchläge bisher ſtets ausweichend behandelt und erſt
neuerdings Tauſchanerbietungen gemacht

Liegnitz 18 Oktober Zahlreiche Zeitungen der Provinz Schleſien
bringen warm empfundene Gedenkartikel zum 18 d M und einen Auf
ruf zum Bau einer Kaiſer Friedrich Gedächtniß Kirche in Liegnitz
für den die Frau Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen zu Breslau als
älteſte Tochter des hochſeligen Kaiſers Friedrich das Protektorat übernommen
hat und der vom General Superintendenten dem Konſiſtorial Präſidenten
und zahlreichen einflußreichen Männern aus ganz Nieder Schleſien unter
zeichnet iſt

Poſen 18 Oktober Der frühere Kommandeur des 5 Armeecorps
ſeit einem halben Jahre kommandirender General des 10 Armeecorps
General der Infanterie v Bomsdorff iſt zum Gouverneur von
Berlin ernannt worden

Danzig 18 Oktober Auf kaiſerlichen Befehl vollzog heute Mittag
Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen Dr v Goßler in Gegen

wart zahlreicher Vertreter der Militär und Marinebehörden und von Ab
ordnungen einzelner Truppentheile auf der hieſigen kaiſerlichen Werſt die
Taufe des daſelbſt erbauten Kanonenbootes Erſatz Habicht Das
Kanonenboot erhielt den Namen Luchs

Jnowrazlaw 18 Oktober Jn Gegenwart des Prinzen
Friedrich Heinrich von Preußen als Vertreter Seiner Majeſtät des
Kaiſers ferner des Oberpräſidenten der Provinz Poſen v Bitter und der
Spitzen der Behörden der Provinz und der Stadt ſowie eines glänzenden
militäriſchen Gefolges wurde heute Nachmittag das Denkmal für Kaiſer
Wilhelm I enthüllt

Oeſterreichelingarn,
Wien 183 Oktober Die Blätter begrüßen den Zuſammentritt

des Parlaments meiſt freundlich Zum erſten Präſidenten wurde
Fuchs wiedergewählt Graf Clary legte in längerer Rede die Haltung
ſeines Kabinets dar Er rechtfertigte die Aufhebung der Sprachen Ver
ordnung kündigte ein neues Sprachengeſetz an und verſprach parlamen
tariſch konſtitutionell zu regieren Auch zahlreiche wirthſchaftliche Entwürfe
unterbreiteie Clary dem Hauſe Der Miniſterpräſident erklärte ſein
Miniſterium ſei keineswegs nur für kurze Zeit gebildet es werde länger
als man denke amtiren

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalk re d
Das Londoner Blatt Daily Chronicle meldet von hier daß die

erden daß er möglichſt bald die Behandlung der Frage be Trauung der Erzherzogin Stefanie mit dem Grafen Elemer
Lonyay in London am 22 November ſtattfinden wird Dagegen ver

Kaiſer Franz Joſef die er zu einer Vermählung
des Thronfolgers mit der Gräfin Sophia Chotek

Frankreich
Paris 18 Oktober Jn den Morgenblättern kommentirt nur

Valfrey im Figaro die engliſche Thronrede und die Parlamentsdebatte Er ſche in der großen Zurückhalkung der Thronrede nur das

Beſtreben den ſüdafrikaniſchen Konflikt als innere Angelegenheit
Englands erſcheinen zu laſſen Die Behauptung Salisburys und der
liberalen Führer ohne das Ultimatum Transvaals hätte der Krieg
vielleicht vermieden werden können hat nach ihm nur formale Bedeukung

Jm bonapartiſtiſchen Lager ſind ernſte Mißhelligkeiten aus
gebrochen Von den 80 Obmännern der plebiſcitären Ausſchüſſe haben
16 ihr Amt niedergelegt weil ſie zur Ueberzeugung gelangt ſind daß
Prinz Victor Napoleon ſelbſt die imperialiſtiſche Sache im Stiche
laſſe

Bérenger verhörte heute Vormittag Jules Gusrin der es unter
Hinweis auf ſeinen ſchlechten Geſundheitszuſtand ablehnte zu antworten
und ſich darauf beſchränkte gegen die Art und Weiſe Einſpruch zu er
heben wie das ihn betreffende Aktenſtück das nur falſche Polizeiberichte
enthalte zuſammengeſtellt worden ſei Bérenger wird morgen oder
ſpäteſtens übermorgen dem Generalſtaatsanwalt ſeine Entſchließung zu
ſtellen

Großbritannien
London 18 Oktober Die geſtern begonnene außerordentliche

Tagung des Parlaments zur Bewilligung der Truppen und der Koſten
für den ſüd afrikaniſchen r die volle Uebereinſtimmung aller
Parteien den Feldzug gegen die Burenrepubliken mit allen Machtmitteln
zu führen wenn auch im Unterhauſe der Verſuch gemacht wurde eine
Entſchließung zu Gunſten eines Schiedsgerichts zu erreichen Jm
Oberhauſe ſuchte Lord Salisbury das Verhalten Englands gegen
Transvaal zu rechtfertigen das eine tollkühne Herausforderung mit ſeinem
Ultimatum begangen habe Die Adreſſe wurde im Oberhauſe ohne weitere
Debatte einſtimmig angenommen

Die bisherigen Nachrichten vom Kriegsſchauplatz ſcheinen ſoweit
ſie von großen Erfolgen der einen oder der anderen Partei zu berichten
wußten alle übertrieben zu ſein Es haben bisher offenbar nur Vor
poſtengefechte ſtattgefunden eine große Entſcheidung iſt noch nicht erfolgt
Die Verwunderung über die Langſamkeit der Buren wächſt Die Buren
ſind in Natal offenbar durch Futtermangel am Vorrücken behindert Bei
Kimberley wechſelte ein gepänzerter Zug Schüſſe mit Burenpatrouillen
Ernſtere Gefechte finden zweifellos bei Mafeking ſtatt

Mit dem deutſchen Reichspoſtdampfer Kaiſer reiſen mehrere
deutſche Offiziere nach Lourengo Marques um ſich von dort nach
Transvaal zu begeben und in das Burenheer einzutreten Der Kaiſer
hatte 4000 Kiſten mit Munition für Transvaal an Bord die er jedoch
in Port Sald löſchte um eine Beſchlagnahme als Kriegskontrebande zu
vermeiden An vorzüglich unterrichteter Stelle in Brüſſel wird die
Nachricht Präſident Krüger hätte die Abſicht gehabt Deutſchland das
Protektorat über Transvaal anzubieten dementirt Transvaal würde
ſich niemals freiwillig unter das Protektorat einer einzelnen Macht
begeben

S Aus der Umgebung
Trotha 18 Oktober Unfall Als heute gegen Abend auf der

Seebener Kohlengrube ein Arbeiter von dem Förderthurme aus einen
Holzpfahl herab warf fuhr in demſelben Augenblicke ein Geſchirr aus
Gutenberg unten vorbei deſſen Führer unglücklicherweiſe von der Spitze
des Pfahles an den Kopf getroffen wurde ſodaß er dadurch eine erheb
liche Wunde erhielt und ſich von dem Heilgehilfen Fritzſche Trotha einen
Verband anlegen laſſen mußte

r Ammendorf 18 Oktober Jns Getriebe gerathen Der
in einer Maſchinenfabrik beſchäftigte Dreherlehrling Richard Ratſch gerieth
infolge einer unvorſichtigen Bewegung mit der rechten Hand derart in die
Drehbank daß er eine ſchwere Quetſchung des Mittelfingers davontrug
Der Verletzte mußte kliniſche Hülfe zu Halle in Anſpruch nehmen

Merſeburg 18 Oktober Auszeichnung Ausbeute Der
Dienſtmagd Amalie Hoffmann wurde für 40 jährige treue Dienſte von
der Kaiſerin das goldene Erinnerungskreuz verliehen Beim
Ausfiſchen unſeres Gotthardtsteiches wurde am Dienstag eine
Ausbeute von ca 30 Centnern erzielt Der größte Theil der Fiſche be
ſtand in Schleien

d Eisleben 18 Oktober Betrug Jagdergebniß Der
Geſchirrführer Sch aus Groß Werder verſtand es ſeinen Dienſtherrn
Gehrmann un einen Vorſchuß anzugehen welcher ihm auch gewährt wurde
Beim Verlaſſen ſeines Dienſtes nahm er noch eine dem G gehörige
ſchwarze Weſte und Hoſe mit Herr G hat die Sache zur Anzeige ge
bracht Bei der heute Nachmittag in hieſiger Flur abgehaltenen Jagd
wurden von 17 Schützen 180 Haſen und 10 Hühner n Strecke gebracht

d Holzzelle 18 Oktober Feuer Vorgeſtern Abend brach in dem
zur hieſigen Domäne gehörigen Schafſtalle auf bis jetzt noch unaufgeklärte
Weiſe Feuer aus wobei nach amtlicher Feſtſtellung rund 200 Schafe
verbrannten Viele der bereits geretteten Thiere liefen in ihrer Todesangſt
wieder in den Stall zurück und kamen ſo elendiglich um

r Teutſchenthal 18 Oktober Meſſerſtecherei Am vergangenen
Sonntag wurde der Arbeiter Hermann Kellermann von ſeinem 15jähr
Stiefſohn angeblich im Scherz mit einem Meſſer in den Rücken geſtochen

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeevvvvvveeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeden Tanten kam Das war das allerlebhafteſte begeiſtertſte
Erwachen Und ſeine Folgen dauerten ziemlich lange Dann
fand eben ſolches Erwachen ſtatt als er aus dem Staatsdienſt
ausgetreten und im Wunſche ſein Leben zu opfern zur Zeit
des Krieges in Kriegsdienſte getreten war Aber da ging die
Verſchmutzung ſehr ſchnell vor ſich Dann fand ein Erwachenſtatt als er alen Abſchied nahm ins Ausland ging und ſich

mit Malerei zu beſchäftigen begann
Von der Zeit an bis zum heutigen Tage war eine lange

Zeit ohne Reinigung vergangen und deshalb war er noch nie
mals zu einer ſolchen Verſchmutzung zu einem ſolchen Zwie
ſpalt zwiſchen dem was ſein Gewiſſen forderte und dem Leben
welches er in Wirklichkeit führte gelangt und er erſchrak
als er dieſen Abſtand ſah e

Dieſer Abſtand war ſo groß die Verſchmutzung ſo ſtark
daß er im erſten Augenblick an der Möglichkeit einer Reinig
n verzweifelte Jch habe ja ſchon verſucht mich zu ver
vollkommnen und zu beſſern und es iſt nichts dabei heraus
gekommen ſagte in ſeiner Seele die Stimme des Verführers

alſo wozu es noch einmal verſuchen Nicht Du allein
ſondern alle führen ſolches Leben ſagte dieſe Stimme Aber
das freie geiſtige Weſen welches allein wahrhaftig allein
mächtig allein ewig iſt war ſchon in Nechljudow erwacht
Und er konnte nicht anders als ihm glauben Wie ungeheuer
auch der Abſtand war zwiſchen dem was er war und dem
was er ſein wollte dem erwachten geiſtigen Weſen erſchien
alles als möglich

Jch zerreiße r Lüge ich binde mich was es mich auch
koſten mag ſage all und jedem die Wahrheit und handle nach
der Wahrheit ſagte er laut entſchieden zu ſich IJch ſage
Miſſi die Wahrheit daß ich ein Wüſtling bin und ſie nicht
heirathen kann und ſie nur umſonſt beunruhigt habe ich ſage
Maria Waſſiljewna der Frau des Adelsmarſchalls nein
ihr habe ich nichts zu ſagen ich ſage ihrem Manne daß ich
ein Nichtswürdiger bin und daß ich ihn betrogen habe und
über die Erbſchaft werde ich ſo verfügen daß ich die Wahrheit
anerkenne Jch werde ihr Katjuſcha ſagen daß ich ein Nichts

ich kann um ihr Schickſal zu erleichtern Ja ich werde ſie
bitten mir zu verzeihen Ja ich werde um Verzeihung bitten
wie Kinder um Verzeihung bitten

Er blieb ſtehen
Jch werde ſie heirathen wenn es nöthig iſt

Er blieb ſtehen faltete die Hände auf der Bruſt wie er
es gethan als er ein kleiner Junge war hob die Augen in
die Höhe und ſagte

Lieber Gott hilf mir belehre mich kehr bei mir ein und
reinige mich von aller Unſauberkeit

Er betete bat Gott ihm zu helfen ihn zu läutern und
inzwiſchen war das um was er bat ſchon geſchehen Er fühlte
nicht nur Freiheit Muth und Lebensfrende ſondern fühlte die
ganze Macht des Guten Alles alles Gute was ein Menſch
nur thun kann fühlte er ſich jetzt im ſtande auszurichten

Jn ſeinen Augen waren Thränen als er ſich das ſagte
gute Thränen und ſchlechte Thränen gute Thränen deshalb
weil es Freudenthränen waren über das Erwachen des geiſtigen
Weſens in ihm welches dieſe ganzen Jahre hindurch in ihm
abgenommen hatte und ſchlechte Thränen deshalb weil es
Thränen der Rührung über ſich ſelbſt über ſeine Tugend
waren

Jhm wurde heiß Er trat zum Fenſter aus dem die
Vorſatzfenſter herausgenommen waren und öffnete es Das
Fenſter ging auf den Garten hinaus Draußen war eine ſtille
friſche Mondnacht auf der Straße donnerten Räder dann
ward alles ſtill Gerade unter dem Fenſter war der Schatten
von Zweigen einer hohen kahlen Pappel ſichtbar die mit all
ihren Nebenäſten deutlich auf dem Sande der ſauber gefegtenTerraſſe lag Links war das Dach eines Schuppens das im

hellen Mondlicht weiß erſchien vorne ſchlangen ſich Baum
zweige ineinander hinter denen der ſchwarze Schatten des
Zaunes ſichtbar wurde Nechljudow ſchaute auf den mondbe
ſchienenen Garten und das Dach und auf den Pappelſchatten
und ſpürte und athmete die anregende friſche Luft

Wie ſchön wie ſchön mein Gott wie ſchön
von dem was in ſeiner Seele war

Fortſehung folgt

ſagte er

würdiger und vor ihr ſchuldig bin und werde alles thun was
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Der Zuſtand des Verletzten verſchlimmerte ſich derart daß er auf ärzt
lichen Rath in die Klinik zu Halle gebracht wurde

Dereuburg 17 Oktober Erſchoſſen hat ſich vorgeſtern Abend
in der hieſigen Herberge der Weißgerbergeſelle Richter aus Arnſtadt
i Thür mittelſt einer dem Beſitzer der Herberge gehörigen Schelbenbüchſe
Als Motiv zum Selbſtmord dürfte wohl anzunehmen daß R Angſt
vor dem Soldatwerden gehabt hat denn nach einem bei
Geſtellungsbefehl hatte er ſich bereits vor mehreren en zu ſtellen
während er ſich hier noch r hat

B Siedersdorf 18 Oktober Gefährliche Spielerei eute
Nachmittag hatten Kinder in Abweſenheit der Eltern mit Streichhölzern
geſpielt und einen auf dem Gehöfte lagernden Haufen Kartoffelkraut an
gezündet Zum Glück kamen Erwachſene hinzu deren energiſchem Ein
greifen es zu danken iſt daß größerer Schaden verhütet wurde

Brehna 18 Oktober Der hieſige Krieger und Land
wehreVerein feierte am Sonntag die 25 Wiederkehr des Tages ſeiner
Fahnenweihe aus welchem Anlaſſe der ihm vom Kaiſer für treue und
gute Führung verliehene Fahnenſchmuck überreicht wurde Das Feſt wurde
Morgens 9 Uhr durch einen feierlichen Kirchgang nggegt Nachmittags
3 Uhr bewegte ſich der Feſtzug an deſſen hen 0 Offiziere ſchritten
und an dem 15 Vereine mit etwa 300 Kameraden alter nach der
Friedenseiche Hier wurde der Fahnenſchmuck in feierlichſter Weiſe über
geben verſchiedene vortreffliche Anſprachen gaben der Feſtſtimmung Aus
druck und legten Zeugniß ab von der vaterländiſchen und kameradſchaft
lichen Begeiſterung welche die Mitglieder des Deutſchen Kriegerbundes
verbindet Der Verein wurde auch durch Ueberreichung verſchiedener werth

und Fahnennägel erfreut Abends fand Concert und
Ball ſtatt

r Eisdorf 18 Oktober Ueberfahren Während der Fahrt mit
ſeinem Geſchirr verunglückte der Knecht Karl Kroſchel dadurch daß die
Pferde plötzlich ſcheuten und Genannter beim Abſteigen vom Wagen ſtürzte
Er wurde in Folge deſſen derart überfahren daß er einen ſchweren ides linken Millelhanbknochens bezw eine Quetſchung der Hand erlitt un

in die Klinik zu Halle aufgenommen werden mußte
r Laucha 18 Oktober Unfall In hieſiger Zuckerfabrik gerieth

der Arbeiter Otto Klein beim Jngangſetzen eines Schwungrades mit dem
rechten Arm zwiſchen Speiche und Geſtell Derſelbe zog ſich hierdurch ſo
erhebliche Quetſchwunden am linken Arme zu daß ſeine Aufnahme in die
Halleſche Klinik erforderlich wurde

Ortrand 18 Oktober Selbſtmord Der V rie Bach
mann welcher r von vier Strolchen überfallen ſeiner Baarſchaſtin Höhe von 22 Mk beraubt und dann ins Waſſer geworfen zu
aus dem er ſich aber wieder herausretten konnte wurde in einem Walde
erhängt aufgefunden Trotz eifriger Nachforſchungen fehlt bid jezt jede
Spur von den Räubern

Bernburg 18 Oktober Selbſtmord Erſchoſſen hat ſich heute
Vormittag im St Annenwerder der 47 Jahre alte Gerichtsdiener
Unheilbare Krankheit ſollen den Unglücklichen in den Tod getrieben haben

Kalbe a 18 Oktober Selbſtmord Jn der Nähe der
Hillgerſchen Ziegelei an der Salzerſtraße warf ſich ein unbekannter Mann
vor den Zug Grizehne Könnern Dem Selbſtmörder wurde ein Bein ab
gefahren auch erlitt derſelbe ſchwere Verletzungen am Kopfe Kurze Zeit
danach verſtarb der etwa 30 jährige Mann am Thatorte

Güſten 17 Oktober Üeberfall Jn vorletzter Nacht miß
handelten zwei rohe Burſchen den Wächter des Bohrthurmes ſie bearbeiteten
ihn ſogar mit dem Meſſer Da jedoch d der r empfindlichen
nächtlichen Kühle der Mann mit mehreren dicken Röcken bekleidet war ſo
ſind die erhaltenen Verletzungen nicht gefährlicher Natur obwohl er ärzt

liche Hülfe in Anſpruch nehmen mußte Die Unholde ſind leider unerkannt
entkommen

g Stafßtfurt 18 Oktober Diebſtahl Der Arbeitsburſche Otto
Prinzler hierſelbſt hatte der Wittwe Roth aus dem offenſtehenden Küchen
ſchranke 77 Mk baares Geld entwendet Mit dieſem Gelde war er in
Gemeinſchaft mit dem Formerlehrling Seibenſtücker von hier nach dem
Schützenplatz gegangen und Beide hatten hier daz geſtohlene Geld bis
auf den Betrag von 39 20 Mk verpraßt Dieſer Reſt war dann von
dem S in Aufbewahrung genommen worden um zu W eit au
noch vergeudet zu werden Dazu kam es jedoch nicht denn die Uebel
thäter wurden ermittelt und ſind geſtern für ihre That ein Jeder mit
14 Tagen Gefängniß beſtraft worden

Fokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Oktober
Stadtverordnetenwahlen Die diesmaligen Stadtverordneten

wahlen finden vom 6 bis 13 November ſtatt Die ſtimmberechtigten
Bürger der III Abtheilung wählen Montag den Dienstag den 7
und Mittwoch den 8 November von Vormittags 10 bis Nachmittags5 Uhr und zwar im 1 Bezirk in den Kaiſerſälen 2 Bezirk Prinz Carl

3 Bezirk Paradies 4 Bezirk Wintergarten 5 Bezirk Thalia
Theater Für die II Abtheilung finden die Wahlen Freitag den 10
und Sonnabend den 11 November in den Kaiſerſälen von 10 Uhr
Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags ſtatt während die J Abtheilung
Montag den 13 November von Vormittags 11 Uhr bis Nachmittags
2 Uhr in den Kaiſerſälen wählt Das Nähere iſt aus der amtlichen
Bekanntmachung des Magiſtrats im Anzeigentheile unſerer heutigen Nummer
zu erſehenPerſonalnachricht Der KaſernenJnſpektor Günther hierſelbſt

iſt zum Garniſon Verwaltungs Kontroleur ernannt worden
Jubiläum Wie bereits mitgetheilt haben die ſtädtiſchen Kollegien

beſchloſſen dem jüngſten Ehrenbürger unſerer Stadt Herrn Juſtizrath
Herzfeld den Ehrenbürgerbrief am Tage ſeiner c preren Hochzeitsfeier
zu überreichen Dieſe r findet am 23 ds Mts nicht 20 ſtatt
während das 60 jährige Dienſtjubiläum am 27 ds Mts begangen wird

Stadttheater Die ſeit Jahren hier nicht zur Aufführung ge
kommene komiſche Oper Das Glöckchen des Eremiten geht am
Freitag neu einſtudirt in Scene die Hauptpartien ſind mit den Damen
Hertling und Metzger und den Herren Marſano Otto und Foerſter beſetzt
Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement 25 gelb Als 7 Vorſtellung
im Goethe Cyclus geht am Sonnabend der zweite Abend des I Theiles
von Fauſt in Scene

Thalia Theater Donnerſtag wird der Schwank Die Wahr
ſagerin zum 3 Male wiederholt Herr Direktor Mauthner hat ſich
die Winke der hieſigen Kritik zu nutze gemacht und dem 3 Akte eine
kürzere und prägnantere Form gegeben ſo daß einige Längen die ſichbei der Première gezeigt haben nunmehr beſeitigt nd Die Pointen

und komiſchen Situationen folgen jetzt auch im 89 Akte ſchneller und
wirkungsvoller aufeinander Durch dieſe zuſammengezog ne Form des
Schlußaktes wird die durchſchlagend komiſche Wirkung dieſes luſtigen
Schwankes noch bedeutend vergrößert den 20 wird Moſer
und Trothas Auf Strafurlaub wiederholt In Vorbereitung

Thielemanns Luſtſpiel in 4 Akten von Hans Olden
Kammermuſik Der erſte Kammermuſik Abend Montag den

23 Oktober im Saale der Berggeſellſchaft ſtatt Das Eröffnungsprogramm
Kreutzer Sonate von Beethoven Streichtrio von Mozart und Klavier
quartett dur von Brahms kann als ein gewä bezeichnet
werden und läßt in Verbindung mit der bei unſeren Gäſten gewohnten
künſtleriſchen Ausführung hervorragende Genüſſe erwarten

Das Abonnementsconcert welches Herr Muſikdirektor Joſep
geſtern Nachmittag mit ſeiner verſtärkten Kapelle in der Saalſchloßbra
abhielt nahm für alle Beſucher einen recht befriedigenden Verlauf Das
Programm war mit gutem Geſchmack zuſammengeſiellt und die Ausführung eine zie Das Concert legte wiederum ein glänzendes

von der muſikaliſchen Begabung und dem Können Herrn
oſeph ab der ſich nicht zu ſcheuen braucht mit ſeiner Kapelle an die

ſchwierigſten Aufgaben heranzugehen Bekanntlich finden die Abonnements
Concerte jeden Mittwoch Nachmittag ſtatt Der Saal war geßern gut
durchwärmt

Populäre Sinfonie Concerte Daß erſte der von dem Ksuigl
Muſikdirektor Herrn O Wiegert in Ausſicht genommenen populärenSinfonie Concerte der hieſigen Regimentskapelle findet am le den

25 d Mits im Wintergarten ſtatt Mit Rückſicht darauf daß in
dieſen Concerten wohlfeile Gelegenheit geboten wird fich einen hervor

m vorgefundenen

e h

ragenden Kunſtgenuß zu verſchaffen ſei das Unternehmen dem Jntaller Muſikfreunde beſtens empfohlen Wntereſ
Ausgeſtellt Dem Ruderklub Nelſon wurden aus Anlaß ber

Feier ſeines 25 jährigen Beſtehens von befreundeten Vereinen außer Glück
wünſchen auch ſichtbare Zeichen ihrer Mitfreude in Geſtalt von
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gKlavierabend Demn di üen die hieſigen Muſikfreunde Ge

r erhalten einen Künſtler allererſten Ranges den Rianiſten
Edouard Risler aus Paris kennen zu lernen Derſelbe veranſtaltet
am 7 November in den Kaiſerſälen ginen ſeiner Klavierabende die überall
bisher geradezu enthuſtaſtiſche Aufnahme gefunden haben Billettbeſtellungen
können ſchon jetzt in der Karmrodt ſchen Muſikalienhandlung

Keinhold Koch erfolgen
Gebrauchsmuſterſchutz Herr d Eichler in Giebichenſtein

erhielt Gebrauchsmuſterſchutz auf ein aus Bindfaden oder Garn geknüpftes

Pferdenetz mit h SchuſznadelnVerſammlung Mor tn Freins den 20 Oktober Abends 8 bis
10 Uhr findet Schillerſtra l eine Verſammlung junger
Männer der Paulusgemeinde ſtatt Thema Die Schöpfung der
Welt nach der Bibel und nach der Naturwiſſenſchaft auf beſonderen
Wunſch Freie gemüthliche Junge Männer von 17 bis
30 Jahren und darüber hinaus auch erharathete ſind willkommen

Leerſtehende Wohnungen Nach einer von amtlicher Seite be
wirkten Aufnahme betrug nach dem letzten Der rer die
Zahl der leerſiehenden Wohnungen in hieſiger Stadt 257 und die der
leerſtehenden Geſchäftslokale 559 Die Zahl der bezogenen Wohnungenbetrug dagegen 29358 und die der Geſchäfttlokale Wir erken

demnächſt noch eingehende Mittheilungen über die hieſigen
Wohnungsverhältniffe bringen aus denen 3 ergiebt da
die Zahl der leerſtehenden Wohnungen in ſo bedenklicher Weiſe zurück
gegangen iſt daß hier thatſächlich in gewiſſen Preislagen eine Wohnungs
noth beſteht namentlich wenn berückſichtigt wird daß unter den leerſtehenden
Wohnungen ſich ſolche befinden welche wegen erheblicher Mängel nur
ſchwer Miether finden

Der Turnverein Guts Muths hielt in den Ballſälen
ſeine diesfährige Generalverſammlung ab Jn den Vorſtand wurden
wieder bezw neugewählt die Herren Königl Zugführer A Korn Vor
ſitzender Tapezirer C Ehring Schriftwart und ſtellvertr Vorſitzender
Schuhmachermeiſter R Hoffmann Kaſſenwart SchuhmachermeiſterA Weleer Turnwart und Maſchinenbauer F Schaaf Geräthewart

Nach dem Kaſſenberichte verfügt der Verein über ein anſehnliches Baar
vermögen Der Verein turnt Mittwochs und Sonnabends von 9 bis 11
Uhr in den Ballſälen

Der Geſangverein Liederkranz veranſtaltet Sonntag den
23 Oktober Abends 8 Uhr in den Ballfälen Glauchaiſches Schützen
aus ein r ches Concert mit e folgendem Ball Von
achmittag Uhr bis zum Beginn des Concerts ſindet Tanzkränzchen ſtatt

Der Verein ehem 68 er feierte geſtern Abend in den feſtlich
dekorirten Räumen der Kaiſer Wilhelms Halle ſein erſtes Stiftungsfeſt
unter reger Theilnahme alter und junger Kameraden anderer hieſiger
Militär Vereine Die Feier kann als eine durchaus gelungene bezeichnet
werden Die Käſtner ſche Liedertafel Eintracht verſchönte das Feſt durch
herrliche Geſangsvorträge Ein Vereinsmitglied hielt einen recht beifällig
aufgenommenen Vortrag über die Ehrentage des Regiments wobei er
deſſen ruhmreiche Thaten in den Kriegen 1 und 1870171 gedachteReuvpreußſziſcher Saal Verein zu Halle Der Ab
ſchluß dieſes Vereins für das Jahr 1898 hat einen Gewinn von 124092 50
Mark ergeben und damit den vorjährigen Gewinn um 58927 48 Mk
überſtiegen Das Vermögen des Vereins iſt auf 855 424 36 Mk geſtiegen
Auch das laufende Jahr dürfte mit mehr als 100000 Mk Ueberſchuß
abſchließen Aus dem Rechnungs Abſchluß der 1584091 48 Mk Ein
nahmen und 720930 79 Mk Ausgaben aufweiſt iſt zu erwähnen daß
die Mitglieder Beiträge 967801 77 Mk diejenigen der Werksbeſitzer
349865 I5 Mk betragen haben an Unterſtüßungen wurden 307368 76
Mark Krankengeld 74014 74 Mk Begräbnißkoſten 5805 50 Mk Kur
und Arzneikoſten 74304,65 Mk Verwaltungskoſten 24078 23 Mk ver
ausgabt Die Haftpflichtkaſſe ſchloß mit 57 495 90 Mk Beſtand gegen
61 164 37 Mk ab Entſchädigungen wurden aus derſelben 4419 82 Mk
an beſchädigte Mitglieder und an Hinterbliebene tödtlich verunglückter
Mitglieder gezahlt

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer an der Stadtfernſprech
einrichtung in Altranſtaedt ſind zum Sprechverkehr mit Halle Ammen
dorf und Trotha zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 25 Pfg

Jalſches Geld Es ſind wieder falſche Zweimarkſtücke mit dem
Münzzeichen A und der Jahreszahl 1877 in Umlauf die ziemlich neuerſcheinen auf denen aber die Hrägangs Vertieſangen künſtlich mit einer

Maſſe geſchwärzt ſind
Splitter eingeriſſen Wenn ein Bauarbeiter Abendz für

Muttern ein Stück altes Bauholz zum Kaffeekochen mit nach Hauſe
nimmt ſo wird darüber gewöhnlich nicht viel Aufſehens gemacht und unter
den Kollegen heißt es höchſtens er hat ſich einen Splitter eingeriſſen
Von dieſem wir wollen ſagen alten Brauche hatte aber ein hieſiger Arbeitereigenartige Begriffe Derſelbe ſuchte ſeinen ganzen Bedarf an PFeneruagt

material für den Winter durch Splittereinreißen zu decken und ſchaffte
gleich 10 große Rüſtbäume von einer Bauſtelle nach Hauſe Dieſe
Splitter waren aber doch etwas zu groß weshalb Anzeige erſtattet wurde

Von der Polizei wurden dem Manne die VBäumchen wieder abgenommen
ſo daß ſich derſelbe nicht nur die Mühe des Fortſchaffens umſonſt gemacht
hat ſondern ſich deswegen auch noch vor dem Staatsanwalt zu ver
antworten haben wird

Zu der verhängnißvollen Meſſeraffaire auf dem Hallmarkte
ſchreibt uns Herr Bauaufſeher Kittelmann Der angetrunkene Arbeiter
Kurth habe ſich von einer Kinderſchaar verfolgt auf einen Stapel
Mauerſteine geſeyt und mit mehreren ganzen Stefnen nach den Kindern
geworfen Als Herr Kittelmann ihm dieſes verboten habe der Betrunkene
gemeine Redensarten gebraucht und den Beamten ſofort an die Gurgel
gepackt ſodaß letzterer gezwungen geweſen ſei ſich zu wehren nach mehr
maligen Angriffen gegen Kittelmann ſei der Polier Voigt hinzugekommen
und habe Kurth in ruhigem Tone aufgefordert die Bauſtelle zu verlaſſen
Nunmehr habe ſich Kurth mit blitzſchnell gezogenem Meſſer auf Voigt
geſtürzt Dieſe Darſtellung weicht von unſeren bisherigen Berichten
inſofern ab als uns von durchaus einwandfreier Seite mitgetheilt war
Kurth ſei bevor er die Blutthat beging geſchlagen worden Ob dies
wahr iſt wird durch die gerichtliche Verhandlung feſtgeſtellt werden

F Bubenſtreich In vergangener Nacht gegen 3 i Uhr wurde von
einem Unberufenen der an dem Grundſtück Harz 14 angebrachte Feuer
melder in Thätigkeit geſetzt Als die Wehr am Thatorte ankam konnte
ſie nur den Frevel konſtatiren

Von der Straße Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr wurde der
Arbeiter Karl Jung an der Schwemme von einem Ohnmachtsanfall be
troffen wobei er ſich im Fall eine leichte Kopfwunde zuzog Er wurde
mittelſt Droſchke nach ſeiner Wohnung Steinweg 3 gebracht

Unfälle Beim Abladen ſchwerer Kiſten vom Wagen kippte dem
Kutſcher Franz Börner eine der Kiſten auf den rechten Fuß wodurch er
eine bedeutende Quetſchung des Fußrückens ſowie einen Bruch der großen
Zehe erlitt Während ſich mehrere Knaben an einem mit Brettern
beladenen e Karren zu ſchaffen machten kippte derſelbe nach
hinten und der jährige Hermann Ahrendt von hier wurde von den
hochſchnellenden Brettern derart ins Geſicht getroffen daß er eine Zer
trümmerung der Unterkinnlade ſowie eine Kontuſion im Geſicht davontrug
Beide Verletzte befinden ſich in der Klinik

Verbrennungen Als die 12 jährige Frieda Uhlmann von hier
um der Mutter behülflich zu ſein einen Topf mit kochendem Waſſer aus
dem Ofen nehmen wollte kippte der Topf um und deſſen Inhalt ergoß
ſich über das linke Bein des Kindes Daſſelbe erlitt hierdurch ſo erhebliche
Verbrennungen daß kliniſche Hülfe erforderlich wurde

Wafſerſtände Am 18 Oktober Weißenfels Oberp 2,88
19 Oktober Halle unterhalb 4 1,84 Trotha 4 82 18 Oktober
Bernburg 1,31 Calbe Unterpegel 0,78 Oberpegel 1,54
Dresden 0,83 Magdeburg 1,55
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Ftandesamtliche Rachrichten
Standesamt Giebichenſtein

Meldungen vom 7 bis 17 Oktober
Aufgeboteu

Der Amtsſekretär Beſeke und Amanda Kögel Wormsleben undBlankenh Der 4 t und rig euter und Marie Alten
dorf Angerſtraße 5 und dalle a/S Der RMilitärinvalide Gottlieb Danne
berg und Wittwe Chriſtiane Nagel geb Zander Schleifweg ds

EheſchließzungenDer Kanzleigehülfe Richard T Martha Haniſch Zeitz und
Gr Brunnenſträße 63 Der Schloſſer Paul Wiedemann und EmmaDießner Leipzig Gohlis und Reilſtraße 40 Der
König und Ska Mammitſch geb Gottlieb TrotDit Saehe Wien e und derike Füllert Adolfſtraße 8

Der r Kurt Reich und Hulda Henniger Wittekindſtraße 25
und Halle a/S Der Geſchirrführer Fritz Brömme und die Spinnereiardeiterin Luiſe Stengel Kl Breitenſtraße 10 Der Handardeiter Auguſt
Bonſchke und die Spinnereiarbeiterin Emma Ulrich Schleifweg 7 und Kl
Breitenſtraße L Der Eiſendahnaſſiſtent Julius Sareika und Wally
Grundmann Schandelah Herzogthum Braunſchweig und Reilſtraße 111

Geboreu
Dem Brauereiböttcher Ferdinand Schulz eine T Anna Eliſabeth Angerſtraße 8 Dem Fabrikarbeiter Franz Keſler eine T Charlotte Hedwig

Eichendorffſtraße 4 Dem Geſchirrführer Guſtav Heiſchkel eine T Auguſte
axie Triftſtraße 25 Dem Kohlenhändler Hermann Herbſt ein S Friedrich
i Hermann Burgſtraße 20 Dem Schuhmacher Karl Brelle ein S
arl Walther Gr Brunnenſtraße 14 Dem Zimmermann Karl Keil ein

S Friedrich Otto Ziethenſtraße 1 Dem Maurer Friedrich Lange ein S
aul Hermann Otto Gr Brunnenſtraße 51 Dem Bahnarbeiter Friedrich
Gert ein S Friedrich Paul Gr Brunnenſtraße 49 Dem Fabrikarbeiter

Otto Schulze eine T Frieda amma Margarethe Trothaerſtraße 34 Dem
Fabrikarbeiter Albert Meidenbauer eine T Ottilie Margarethe Böckſtraße 5
S Dem Fleiſcher Friedrich Thormann eine T Wally Elly Eichendorff

aße 12 Dem Schmied Otto Henze ein S Paul Willy Gr Brunnen
raße 29 Dem Fabrikarbeiter gen Dölle eine T Lina Martha Gr

Brunnenſtraße 29 Dem Schloſſer Edmund Prößdorf Zwill Johanne
Elsbeth und Martha Ella Eichendorffſtraße 18 Dem Rangtrarbeiter
Hermann Schulze ein S Hermann Ernſt Advokatenſtraße 4 Dem Hand
arbeiter Karl Elsmann ein S Hermann Karl Auguſtſtraße 56 Dem
Fabrikarbeiter Jacob Jarysz ein S Willy Reilſtraße 27 Dem Maſchinen
arbeiter Heinri v ein S Wilhelm Arno Burgſtraße 12 Dem
Schloſſer Eduard Jänicke eine T Frieda Kl Breitenſtraße 5

Geſtorben
Des Handarbeiter Emil Müller S Emil Ernſt 1 Hoheſtraße 6

Des Schuhmacher Karl Dünkel S Guſtav Karl Willy Kurt 7M Advokaten
ſtraße 5 Der Schuhmacher Joſeph Hillner 32 Gr Brunnenſtraße 68

Des Hilfsbremſer Karl Naumann S Karl Bruno Kurt 14 Burg
ſtraße 12 Des Brauereiarheiter Hermann Koitzſch S Hermann Albert
4 J Reilſtraße 63 Der invälide Fabrikardeiter Bernhard Gießmann
10 W Triſtſnaße 6 Der Maurer Wilhelm Salzer 57J Leopoldſtraße 38

Wittwe Anna Maria Streicher geb Ballhauſe 70 Triftſtraße T
Des Handarbeiter Emil Labes S Otto Hermann 83 Große Goſen
ſtraße i9 Des Schmied Otto Henze S Paul Willy 4 Gr Brunnen
ſtraße 29 Des Maurer Theodor Lenz S todtgeb Eichendorffſtraße 3
Der Fabrikarbeiter Hermann Haring 58 56

Celegramme und lehte Nachrichten
Hamburg 19 Oktober Wolff s Bur Geſtern gegen 8 Uhr

Abends ſenkte ſich dichter Nebel auf die Straßen herab der die groß
artige Jllumination nicht zur Geltung kommen ließ Nach Be
endigung des Feſtmahles erfolgte gegen 91 Uhr die Abreiſe des
Kaiſers vom Rathhauſe nach dem Dammthorbahnhof Vor und hinter
dem Wagen ritten je 12 Schutzleute mit Fackeln Die Abfahrt des kaiſer

lichen Sonderzuges fand gegen 10 Uhr ſtatt

Wien 19 Oktoner Meldung der Voſſ Ztg Jm Abgeord
netenhauſe gab geſtern wie an anderer Stelle mitgetheilt nach der Wahl
von Fuchs zum Präſidenten Clary eine Erklärung der neuen Regierung
ab Die Tſchechen unterbrachen ihn unausgeſetzt und ſchrien Pfui
Die Regierung hat vor Schönerer kapitulirt Die Regierung iſt vor
preußiſchen Spionen gewichen Treubrüchige Regierung Verrath
an Oeſterreich und der Dynaſtiel Die Regierung ruinirt Oeſterreich
Als Clary ſchloß brachen die Tſchechen in anhaltende Pfuirufe aus

Wien 19 Oktober Meldung des B Jn Prag gab
es geſtern Abend abermals Ruheſtörungen verurſacht durch an
geſammelte Menſchenmaſſen auf dem Wenzelsplatz Da die Polizei der
Menge nicht Herr werden konnte mußte Militär ausrücken und mit
Waffengewalt einſchreiten Vier Excedenten wurden verwundet acht ver
haftet

Paris 19 Oktober Meldung des B L,xA Ein auf dem
Quai Orſay regelmäßig verkehrender Diplomat befragt warum

Ziegeleiarbeiter Wilhelm
und Wittekindſtraße 15J

zu Ende Oktober antwortete Murawiew hat kein eigentliches Programm

aber die Ereigniſſe in Südafrika konnten ihm und Delcaſſös eines
machen

Paris 19 Oktober Wolff s Bur Für den im Sudan ermordeten
Oberſt Klopp fand geſtern in der Kirche St Clotilde eine Gedächtniß
feier ſtatt zu welcher Präſident Loubet und alle Miniſter Vertreter
entſandt hatten Der Feierlichkeit wohnten ferner Frau Loubet die Wittwe
des Oberſten Klopp mit ihren Töchtern ſowie eine große Anzahl höherer
Offiziere bei

London 19 Oktober Wolff s Bur Nach einer Blättermeldung
aus Prätoria erfolgte die Hiſſung der weißen Flagge in Mafe
kingz dies geſchah nachdem nur einige Schüſſe abgegeben waren Es
wurde ſodann eine Abtheilung Buren mit der Parlamentärflagge
entſandt um nachzufragen ob die Stadt übergeben werde Sie erhielten
jedoch keine Antwort da dem als Boten entſandten Burgher die Augen
verbunden und er erſt nach einer ſechsſtündigen Feſthaltung freigelaſſen wurde

Danach wurden die Geſchütze der Buren gegen die Stadt gerichtet wo
man die Herſtellung einer für die Vertheidigungszwecke beſtimmten Feld
bahn beobachtete

London 19 Oktober Meldung des B Der Newyorker
Correſpondent des Mancheſter Guardian meldet Das Samoa Problem
unterliegt täglicher Verhandlung im Staatsdepartement Die Union iſt

dem Theilungsplan günſtig geſtimmt Deutſchland hat lange darauf
gedrungen und der deutſche Botſchafter wurde Montag wieder dringend

beim Staatsdepartement dahin vorſtellig und ſchlug vor Deutſchland ſolle
Upolu bekommen die Union Tutuila mit Pago Pago und England
Hawai England ſoll damit unzufrieden ſein doch gehen die Verhand
lungen gegenwärtig in dieſer Richtung fort

London 19 Oktober Hirſch s Bur Die Einberufung der
Milizen und Reſerven rief überall Senſation und Beſtürzung
hervor Aus Cardiff wird gemeldet daß dort enorme Aufregung herrſcht
da Tauſende von Grubenarbeitern dort zur Fahne eilen müſſen während
gerade die Kohlennachfrage rapid wächſt Aehnliche Berichte liegen aus
allen Jnduſtriecentren vor Ueberhaupt wurden durch dieſe Ein

Murawiew ſeinen Pariſer Aufenthalt neuerlich verlängerte nämlich bis

20 Outober Seite
berufung Handel und Gewerbe ſchwer geſchädigt Ueber die
Motive dazu cireulieren verſchiedene Verſionen ſo daß man einen Auf
ſtand in der Cap Kolonie befürchtet die Samoakriſe ein möglicher
Proteſt der Mächte gegen Truppenſendungen über die Delagoabai oder

eine anderweite Jntervention der Mächte zu Gunſten Transvaals
Ladyſmith 19 Oktober Reut Bur Die britiſchen Truppen

kamen geſtern in der Nähe von Actonhomes etwa 16 Meilen von hier

in Berührung mit dem Feinde Britiſche Kavallerie Patrouillen waren
ſeit Mittag im Gefecht mit den Buren das Gefecht entwickelte ſich im
Laufe des Nachmittags weiter Die Hauptſchlacht wird heute erwartet

anvvvvvcvvvvvchvovoenes
Coursbericht der Haliesohen Bankfirmen v 19 Oktober

Dividende Zins a Courrtür Proz torwmin 22 Notiz

8 Hallesche Stadt Anleihe von 1882 2 a J 4 93 60 b
s Theater Anlelhe von 1884 e u 8 7S Stadt Anleihe von 1886 a 93 500Stadt Anleihe von 1892 u 37 93,600
Akeüer Stadt Anleile m sErfurter Stadt Anlelhe 2 n 3 7Halberstädter Stadt Anleihe 18900 u 93,900
s Naumburger Stadt Anleibe h u 3 7i,andseohbaftl 9 Central Pfandbriefe u 3 77a Säehsische Tanäschettl Ffandbriete h u I 1046

s S P u s 50Bu

3 Provinzial Anleibe Fersoh sHallé Hettstedt Risenb Obligation M u e
Hellesehe Strassenhahbn Obligationen P a 100
Knappuchafta Hernfegenvasengeh a Aul e h u 4 7do o 4 bis 1904 unkdb Anl u 896Hustrut BRegul Oblig Bretl Nebra u 840Axyp Aet d Cröllw Act Papierfabrik h u
F Zimmermann Co Maszeh 4 Hyp Anl a ayp Anleihe d Zuekertabr Körbisdort n 11006H Anl der WaldeuerBrannk Act G a 101 500Sachs Phür Braunkohlen Schuldv u s9,308

Werschen Welsseuf Braunk Scbnldäv u 70 do do von 1898 u s 766Zeitaer Peraffn und Solarölfabrik

ankündbar bie 190 S u 4 SHallesohbe Bank vereins Actien j 1888 79 4 1640Sper und Vorsohuer Bank Actieon 1898s 0 4 S
Cönnern Aalzfabrik Action 1897/98 15 n 4 SCröllwitz Aetien Paplerfabrik Acten 1897 98 94 4 S
Dörstewifa,Rattmanhedorfer Brk inäd A 1897 98 4 es
Kllenburg Kattun Alsnufaktur Aotlen 1897/98 9 aBrauerel Aetien Feldschlögsehen 1897 n 7
Glauzig Znokerfabrik Aetion I 9Halle HettstedterKisenbabn Act Litt A 1808/99 1I100 h
Hallesche Actien Bierbrauerei Aotion 1887,/98 6 5 4 los 606Hall Maschluenfabrlk Actien 1888 82 i 4 4386
Ballesohe Straszenbahn Aotien 1808 r 4 99BHallesche Port and Coment Fabrik Aot 1880 11 i 4 7Hüdebraud eehe Mähblenwerk Acten 1897,98 16 3/ 4 i
Körbiagdörf Zuokerfabrik Actien I888,/991 8 4 116B
Kyffhäuserhütte Aktien AMlaschinentfabrik 1898 18 u
Lauduberzg Malzfabrik Aetisn 18697,98 12 t 4NMaumburger Braunkohlen Aetſen 1898/99 13 i 4 2250

z 8 junge 70 Einz eNlemberg daiztebrir AäB 48 a 1897/98 7 J 4 1606
Nienburger Sehlossmälzerei Act Ges 1897/98 8 4Egekhof Actis n 1898 u 4Riebeek sche Alontanwerke Actien I898/99 12 4 10960
Sächs Thür Braunkohlen Stamm Act 1888 7 6
Sächs Thür Braunk Stamm Prior Act 1898 7 e 4 1896Waldauer Braunkohlen Stamm Actlen I806s 99 8 4 1I1460
Werscheu Weilszenf Braunk Stamm Aot 1898 99 16 2 4 82480
Zeitrer Maschinenfabrik Acten sebaede I1897 98 90 z
Zeitner Varakfflu und Solarölfabrlk Actien ſ1898 991 7 1100
Zuekerrafünerieg Aetien Halle 1897/98 8 uBruokdorf Nietleben Bergban Ver Kuzer 0 Zins o Z
Consol Hallesehe Pfännerschatt Knxe 0 Zins o Z 2506
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Fl 2 M Dogpelfl 3,50 In allen felnen Farfümerlen Drögerlen auch In vielen Apothekas

Modernen Zimmerschmiele
Band und fonsterbiſder Dekoratfonsfädoher
lutheptischohen Etagèron Saulon und Fiquren

Vason Ampeln Taſfoſaufsätze Fruchtschalon
Cigaprensehränke Bauchtische eoto in grösster
Auswahl zu gehr billigen Freſsen

Ritter Leipaigerstp 90

et der älige Ausrug des Myrrhenbarzes Pat No 583592 1 10 mit Wachs verdiokr Bei
HRautleldon Wunden Gesohwüren Verbronnungoen ete gett Jahren glänrend
bevwäbrt e Sretl varm empfohlea In Tuben à 50 Pfg a Mk I In d Apothek erhbält
Uen Brosehbüre worin ber 1000 Aerste ihre Erfabrungen niedergelegt haben gratis
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Voransſichtliches Wetter am 20 Oktober 1890
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Heute verlegte ich meine

Buche und Kunsthandlung
von Gr Ulrichstrasse 50 vier Häuser weiter nach der Promenade zu nach

a Gr Vlrichstrasse GDie Hinzunahme des ersten Stockes hat es mir ermöglicht mein Kunstlager in Bildern mit und ohne
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66 Ia um ger Tat e grösser Seuren S S Feinen Aal in See ein e Elbaale bran gern
erhalten Sie nur in dem weltbekannten p Tottel Sroskowsri

5 h5 Hut und Schirm ar Bee e e h a d
V F rang 108 eisel Taschentücher9 c mit Webefehlern ſind jetzt vorräthig

S z pr Dutzend von 1,20 k an Den e e e A C iacobowit o Rupchrirrſte E L En gros S 8 i S Mit u ohne Verwerthung 5 e re nS pieiwaaren Puppen alter WollsachenUnſere mit hervorragenden Neuheiten auzgeſtattete h lefere Herren und Damenkleiderſtoffe t E6 O R t 8
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